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Vom 1. bis 4. Oktober 19o3 findet in Zürich eine

Internationale Tagung für das Jugendbuch

statt, die neben Aussprachen, Diskussionen über Jugendbuchfragen Hauplreferate
von Prof. Dr. Georg Tliürer, Teufen, «Lesen und Leben«, und von Dr. Erich Kästner,

München, «Jugend, Literatur und Jugendliteratur », bringen wird.

Es ist außerordentlich zu begrüßen, daß anläßlich dieser Tagung das «Jugendbuch»,

das heute im Lehen des Kindes eine nicht zu unterschätzende Rolle spielt,
aufgerufen und in den Lichtschein allgemeiner Aufmerksamkeit gerückt werden
kann.

Die «Lehrerinnen-Zeitung'> ist in der Lage, ihre Leserinnen über die
bevorstehende Tagung ausführlich zu orientieren, jedoch wäre es von Wichtigkeit, daß

Kolleginnen selber daran teilnehmen könnten.

Programme und Anmeldekarten sollen möglichst bald bezogen werden beim

Pestalozzianum Zürich, BeckenhofStraße 31. Telefon (051) 28 01 28.

«In einem demokratischen Staatswesen sollte jeder Bürger danach
streben, ein Weltverbesserer zu werden, und zwar ein Weltverbesserer

dadurch, daß er vorab trachte, sich selbst und vornehmlich
seine Lrteilskraft zu verbessern, um so der Allgemeinheit wirksamer
dienen zu können. Er muß ein Suchender werden.»

E. Sidler-Brunner

Lucerna 1953
Gertrud Werner

So sonntäglich leuchtete die Stadt wie auf dem Gemälde von Robert
Zünd, dein Titelbild des Lucerna-Prospektes: Brücken und Türme in der
glänzenden Bläue von Himmel, See und Bergen, die Ufer in hochsommerlichen

Baumschatten — eine Linde duftete weithin über den Quai; im Gegensatz

jedoch zu der idyllischen Stille des Zündschen Bildes wimmelte Luzern
von Gästen und war geschäftig um sie besorgt, laut und hell bis in die späte
Nacht. In diesen Saisonwochen fand, wie jedes Jahr, im vornehmen
Regierungsgebäude der fünftägige Kurs der Lucerna statt, mitten in der
internationalen Zerstreuung eine Sammlung schweizerischer, geistiger Kräfte.
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